
TÜV SÜD Industrie Service GmbH - Zertifizierungsstelle für Netzverträglichkeit - Westendstraße 199 - 80686 München  

Komponentenzertifikat 
 

Bezeichnung der 
Komponente 

EZE-Schutzgerät ABB CM-UFD.M31 / ABB CM-UFD.M31M 
für den niederspannungsseitigen Anschluss der Messspannung 

Technische Daten  ABB CM-UFD.M31 ABB CM-UFD.M31M  

Nennspannung: 230/400 V 230/400 V  

Nennfrequenz: 50 Hz 50 Hz  

  
Mit Modbus  
Schnittstelle 

 

Versorgungs-
spannung 

24-240 V AC/DC -
15...+10 % 

24-240 V AC/DC -
15...+10 % 

 

Softwareversion 1.1.x 1.1.x  

Zertifikatsinhaber /  
Hersteller   
 

ABB Stotz Kontakt GmbH. 
Hauptstraße 14-16 
78132 Hornberg 

Referenz – Richtlinien VDE-AR-N 4120 Technische Regeln für den Anschluss von Kundenanlagen an das Hochspan-
nungsnetz und deren Betrieb (TAR Hochspannung) 

Stand: 01.11.2018; Herausgeber: VDE 

 VDE-AR-N 4110 Technische Regeln für den Anschluss von Kundenanlagen an das Mittelspan-
nungsnetz und deren Betrieb (TAR Mittelspannung) 

Stand: 01.11.2018; Herausgeber: VDE 

 TR 8 Technische Richtlinien für Erzeugungseinheiten und –anlagen; Teil 8: Zertifizie-
rung der elektrischen Eigenschaften von Erzeugungseinheiten und –anlagen am 
Mittel-, Hoch- und Höchstspannungsnetz, Stand: Revision 09 vom 01.02.2019; 
Herausgeber: FGW e.V. 

 TR3 Technische Richtlinien für Erzeugungseinheiten und –anlagen; Teil 3: Bestimmung 
der elektrischen Eigenschaften von Erzeugungsanlagen am Mittel-, Hoch- und 
Höchstspannungsnetz, Stand: Revision 25 vom 01.09.2018, Herausgeber: FGW 
e.V. 

   

Die oben genannte Einzelkomponente erfüllt die Anforderungen der VDE-AR-N 4120 bezüglich der EZE-
Schutzfunktionen (Tabelle 7 und Tabelle 8) vollumfänglich. Die oben genannte Einzelkomponente erfüllt die Anforderun-
gen der VDE-AR-N 4110 bezüglich der EZE-Schutzfunktionen (Tabelle 11 und Tabelle 13) vollumfänglich. 
Die im Anhang 3 aufgeführten Auflagen und Randbedingungen sind zu berücksichtigen. 

Zertifikat-Registrier-Nr.: 500810200-2019 Rev. 02 Dieses Zertifikat besteht aus 5 Seiten 

Zugrundeliegende Berichte: - Bericht Nr. 500810241-001-00 zur Konformitätsprüfung vom 26.03.2021 
- Bericht Nr. 500810200-001-02 zur Konformitätsprüfung vom 31.03.2021 

 

Gültigkeitsdauer: 01.04.2020 bis 12.12.2024 

   
München, den 21.04.2021   

Leiter der Zertifizierungsstelle  Fachauditor 

 

 

Dieter Rosenwirth  Bodo Ebsen  

https://tuev-sued.eu1.echosign.com/verifier?tx=CBJCHBCAABAAOIFClEewI4R2gxoHWGSBYJ_0zy3nYbTF
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Anforderung Erfüllt 
Nicht  
erfüllt 

Bemerkungen/ 
Verweis auf Bericht zur Kon-

formitätsprüfung 

Schutzeinrichtungen: 

- Spannungssteigerungs- und Spannungsrückgangs-
schutz 

- Frequenzsteigerungs- und Frequenzrückgangsschutz 

  siehe Anhang 3, Auflage 1-4 

 

 

Folgende Anlagen sind dem Einheitenzertifikat beigefügt: 
 
Anlage 1: Evaluierungsbericht Nr. 500810241-001-00 zum Komponentenzertifikat gemäß FGW TR8 vom 26.03.2021 
Anlage 2: Evaluierungsbericht Nr. 500810200-001-02 zum Komponentenzertifikat gemäß FGW TR8 vom 31.03.2021 
Anlage 3: Prüfbericht TÜV SÜD PS TR-44254-69236-01 gemäß FGW TR3 vom 06.12.2019 
Anlage 4:     Nachweis des QMS Systems nach ISO 9001 
 

Bemerkungen: 

-  
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Anhang 1  

 

Schematischer Anschluss der Komponente 
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Anhang 2 

 

Technische Daten der Komponente gemäß Herstellerangabe 

Technische Daten der Schutzgeräte ABB CM-UFD.M31 und ABB CM-UFD.M31M  

Versorgungsspannung 24 - 240 V AC/DC; -15 % ... +10 %  

Nennfrequenz DC or 50/60 Hz (40-70 Hz) 

Leistung 24 V DC: 60 mA / 1,4 W 
230 V AC: 22 mA / 5.0 VA 

Überbrückungszeit bei Netzausfall (nur 
Gerät ohne USV) 

200 ms  (110 - 240 V AC) 

10 ms, acc. IEC/EN 60255-26 (24 V AC/DC) 

Messeingänge L1, L2, L3, N 

Nominal 57.7-230.9 V AC / 99.9-400.0 V AC, Messbereich 0- 312/540 V AC Genau-
igkeit ≤ 0,5 % ± 0,5 V, 40-70 Hz Genauigkeit ± 20 mHz 

Überspannungskategorie 300V, CAT IV; 600V CAT III 

Digitale Eingänge (konfigurierbar) Y1, Y2, Y3, Y0 

Externe Steuerungseingänge, 24VDC Maximale Kabellänge 10m 

Rückmeldung Leistungsschalter 

Digitale Ausgänge 1115-1216/1418 (Ansteuerung Leistungsschalter) 

2125-2226/2428 

3135-3236/3438 

Externe Steuerungsausgänge für 24VDC nominal 2-4A mindestens 10mA; 230VAC 
nominal 3-4A. 

Ansteuerung Leistungsschalter 

Schutzfunktion, Einstellbereiche und 
Schrittweiten 

U>>; U>: 0,1 Un - 1,3 Un, Schrittweite 0,005 Un 

0,06 – 600 s, Schrittweite 0,01 s 

U<; U<<: 0,1 Un - 1,3 Un, Schrittweite 0,005 Un 
0,06 – 600 s, Schrittweite 0,01 s 

f>>; f>: 45,00 - 65,00 Hz, Schrittweite 0,01Hz 
0,06 – 600 s, Schrittweite 0,01 s 

f<; f<<: 45,00 - 65,00 Hz, Schrittweite 0,01 Hz 
0,06 – 600 s, Schrittweite 0,01 s 

ROCOF: 0,1 – 5 Hz/s, Schrittweite 0,005 Hz/s (nicht in VDE-AR-N 4110) 

0,06 – 600 s, Schrittweite 0,01 s 

Vektorsprung:    0,5 – 600 s (gemäß VDE AR-N 4110/ 4120 deaktiviert) 

Temperaturbereich -20°C-+60°C, Lagerung -20°C-+80°C 

Klimaklasse  3K5 (Keine Kondensation, Keine Eisbildung) IEC/EN 60721-3-3 

Vibration (sinusförmig), Stoß Klasse 2 

U imp 1.2/50µs Messkreise 8kV; Versorgung, Steuerungs Ein-und Ausgänge 6 kV  

Softwareversion 1.1.x 

 
 



Seite 5 von 5 
Zeichen: IS-ESR1-MUC/be 
Dokument: 500810200_ABB_CM-UFD.M31_Komponentenzertifikat_rev2.docx 

Anhang 3 

 

Auflagen und Randbedingungen 

 

Auflagen 

1. Über das Ausgangsrelais 1 des Schutzgerätes sind Schaltgeräte über einen Unterspannungsauslöser 
anzusteuern. Die Ausgangsrelais 2 und 3 sind konfigurierbar und damit nicht für eine sichere Abschaltung 
geeignet /U8/. 

2. Eine Prüfklemmleiste ist gemäß VDE-AR-N 4110/ 4120 vorzusehen, das Schutzgerät verfügt nicht über 
eine Prüfklemmleiste. 

3. Es ist eine gepufferte Versorgungsspannung des Netzschutzgerätes vorzusehen. Die interne Spannungs-
versorgung ist nicht in der Lage die 5 sekündige Überbrückung sicherzustellen. 

4. Die gepufferte Versorgungsspannung des Netzschutzgerätes muss die Spannungsversorgung des 
Schutzgerätes in dem in Kap. 10.2.1.2, Bild 4 geforderten Spannungsbereich der VDE-AR-N 4110/ 4120 
am Netzanschlusspunkt (Quasistationärer Betriebsbereich) sicherstellen. 

 

Randbedingungen 

1. Toleranzen hinsichtlich der Verzögerungszeit des Schutzrelais sind seitens der VDE-AR-N 4110/ 4120 nicht 
vorgegeben. In Hinblick auf das FRT Verhalten kann, je nach Einstellvorgabe des Netzbetreibers, die nega-
tive Toleranz (0-50ms) der Verzögerungszeit jedoch zum unerlaubten Abschalten der EZE führen. Eine 
knappe Staffelung von Abschaltungen innerhalb einer EZA kann durch die Toleranz der Auslösezeit des 
Schutzgerätes nicht sichergestellt werden. 
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